
Thema der Stunde: „Reichtum für die Europäer“

Aufgaben:

1. Lies dir die Doppelseite aufmerksam durch.
2. Bearbeite anhand der gewonnen Erkenntnisse und Informationen die Aufgaben 1, 2 und 3. (Tipp:

Lösungshilfen für Aufgabe 1 vorhanden). Abgabe per Mail bis zum 15.05.2020
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Der Dreieckshandel
In der Frühen Neuzeit haben die Europäer nicht nur mit Waren gehandelt.

1 Betrachte die Karte und die Legende: Was ist das Thema der Karte?
a) Schreibe die Namen der Kontinente in die Kästchen.
b) Beschrifte die Pfeile. Was wurde gehandelt?
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2 Erkläre mit eigenen Worten, wie der Dreieckshandel funktionierte, das Schaubild hilft dir dabei. Verwende 
in deinem Text die Begriffe aus Aufgabe 1.

Die Europäer hatten eine Idee: Sie schafften Arbeiter aus Afrika heran. Es entstand der sogenannte 
Dreieckshandel: Europäische Sklavenhändler in Afrika nahmen einheimische Afrikaner als Sklaven 
gefangen und …
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                         

3. „Die Kolonialisierung veränderte das Leben der Menschen in Amerika vollständig.“ Nimm Stellung 
zu dieser Aussage.

Lösungshilfen

1
a) Es handelt sich um die Kontinente: Nordamerika, Südamerika, Europa und Afrika.
b) Verwende folgende Begriffe: 

Rohrzucker – Gewehre – Rum – Kakaobohnen – Baumwolle – Sklaven – Stoffe – Kaffeebohnen
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